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Zweck und Gegenstand der Kreiswerke Barnim GmbH 
 
Zweck der Gesellschaft ist das Halten und die Steuerung von Beteiligungen an 
Gesellschaften, durch die der Landkreis Barnim energie- und abfallwirtschaftliche 
Aufgaben der Daseinsvorsorge wahrnimmt. Zu diesen Aufgaben gehört insbesondere: 
 

die Entwicklung von Konzepten und Projekten, die insbesondere der Umstellung 
der Energiewirtschaft im Landkreis Barnim dienen, soweit der Landkreis unter 
Beachtung der Anforderungen des § 122 Abs. 3 BbgKVerf zuständig ist, 

 
die Planung und Umsetzung von Projekten in den Bereichen dezentrale 
Erzeugung und Speicherung von Strom und Wärme sowie Gestaltung der 
örtlichen und regionalen Energieinfrastruktur, soweit der Landkreis unter 
Beachtung der Anforderungen des § 122 Abs. 3 BbgKVerf zuständig ist, 

 
die Abfallentsorgung im Landkreis Barnim im Sinne der Abfallgesetze des 
Bundes und des Landes Brandenburg. 

 
Gegenstand des Unternehmens ist das Halten und die Steuerung der Beteiligungen zur 
Optimierung der Aufgabenwahrnehmung und zur Erreichung strategischer und 
finanzieller Ziele des Landkreises. 
 
Bei der Errichtung oder dem Erwerb von Projektgesellschaften wird in jedem Einzelfall 
eine Bürgerbeteiligungsmöglichkeit geprüft und möglichst umgesetzt. 
 
Zweck und Gegenstand der Barnimer Energiebeteiligungsgesellschaft mbH 
 
Zweck der Gesellschaft ist die Planung und Umsetzung von Projekten in den Bereichen 
dezentrale Erzeugung und Speicherung von Strom und Wärme sowie Gestaltung der 
örtlichen und regionalen Energieinfrastruktur, soweit der Landkreis unter Beachtung der 
Anforderungen des § 122 Abs. 3 BbgKVerf zuständig ist.  
 
Die Gestaltung der örtlichen und regionalen Energieinfrastruktur umfasst insbesondere 
Projekte in den Bereichen Ausbau der Verteilnetze, Auf- und Ausbau einer 
Ladeinfrastruktur zur Förderung der Elektromobilität, Digitalisierung der Energie-
wirtschaft, Integration erneuerbarer Energien (insbesondere Smart Grid) und Förderung 
der Energieeffizienz (insbesondere Smart Home). Als vorgelagerten Schritt umfasst sie 
zudem den Erwerb von Verteilnetzen. 
 
Gegenstand des Unternehmens ist im Rahmen des Gesellschaftszwecks die Planung 
von Projekten, die Errichtung und der Erwerb entsprechender Projektgesellschaften 
sowie deren Finanzierung allein oder unter Beteiligung kommunaler und 
energiewirtschaftlicher Partner, die Steuerung der Projektgesellschaften sowie die 
Erbringung kaufmännischer und technischer Managementleistungen für die 
Projektgesellschaften. Im Zusammenhang mit der Planung von Projekten sowie der 
Errichtung und dem Erwerb entsprechender Projektgesellschaften gehören auch die 
Begründung von Nutzungsrechten an Grundstücken und der Erwerb von Grundstücken 
zum Unternehmensgegenstand. 
 
Bei der Errichtung oder dem Erwerb von Projektgesellschaften wird in jedem Einzelfall 
eine Bürgerbeteiligungsmöglichkeit geprüft und möglichst umgesetzt. 
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Zweck und Gegenstand der Barnimer Energiegesellschaft mbH 
 
Zweck der Gesellschaft ist die Beratung, die Begleitung und die Umsetzung aller 
Maßnahmen zur nachhaltigen Realisierung der Nullemissionsstrategie im Landkreis 
Barnim und seinen Gemeinden. 
Gegenstand des Unternehmens ist die Entwicklung von Konzepten und Projekten, die 
insbesondere der Umstellung der Energiewirtschaft im Landkreis Barnim dienen, soweit 
der Landkreis unter Beachtung der Anforderungen des § 122 Abs. 3 BbgKVerf 
zuständig ist. Dabei steht die Umstellung auf erneuerbare Energien im Mittelpunkt. 
 
Im Rahmen ihres Unternehmensgegenstands nimmt die Gesellschaft zum einen 
Aufgaben in den Bereichen Energieeffizienzberatung und Öffentlichkeitsarbeit wahr. 
Zum anderen plant und koordiniert sie die energiewirtschaftliche Tätigkeit ihrer 
Gesellschafter. 
 
Die Planung und Koordination der energiewirtschaftlichen Tätigkeit der Gesellschafter 
umfasst insbesondere die Identifikation und die Konzeption geeigneter Projekte in den 
Bereichen dezentrale Erzeugung und Speicherung von Strom und Wärme sowie 
Gestaltung der örtlichen und regionalen Energieinfrastruktur. 
 
Die Gestaltung der örtlichen und regionalen Energieinfrastruktur umfasst insbesondere 
Projekte in den Bereichen Ausbau der Verteilnetze, Auf- und Ausbau einer 
Ladeinfrastruktur zur Förderung der Elektromobilität, Digitalisierung der Energie-
wirtschaft, Integration erneuerbarer Energien (insbesondere Smart Grid) und Förderung 
der Energieeffizienz (insbesondere Smart Home). 
 
Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, die zur Erreichung 
des Zwecks der Gesellschaft notwendig oder unmittelbar förderlich sind. 
 


